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GatewayGardens (red) – In den
ersten Wochen eines Kalender-
jahres ist viel Bewegung imStart-
up-Lab der House of Logistics
and Mobility (Holm). Start-ups,
deren Förderzeitraum bei der
HolmGmbH endet, werden ver-
abschiedet, neue begrüßt. Gleich
für fünf neue Jungunternehmen
begann in den vergangenen Wo-
chen die zweijährige Förderung.
Profitieren werden sie von krea-
tiv und interaktiv gestalteten
Büro- und Vernetzungsräumen,
von der Einbindung in das
Holm-Netzwerk, von Coaching-
programmen und zahlreichen
Vernetzungsveranstaltungen.
Michael Kadow, Geschäftsfüh-
rer Holm: „Mich begeistert jedes
Jahr aufs Neue die Vielfalt an
Ideen, mit denen Gründer den
Herausforderungen in der Logis-
tik und Mobilität begegnen.
Deutlich wird das auch in der
Betrachtung der fünf neuen
Start-ups im Holm. Ganz beson-
ders freue ich mich aber auch
über den hohen Anteil an Grün-
derinnen – in drei der fünfUnter-
nehmen sind Frauen in der Ge-
schäftsführung tätig.“
Die fünf neuen Start-ups im
Holm sind folgende: Das Unter-
nehmen Croowy GmbH digitali-

siert und automatisiert Verhand-
lungsprozesse zwischen Airlines
und Hotels. Den Schwerpunkt
bilden Verträge für Crew-Über-
nachtungen. Das junge Unter-
nehmen mit Sitz in Frankfurt
bietet Fluggesellschaften Markt-
transparenz und Zugang zu ei-
ner Vielzahl von Hotels, die op-
timal auf die Bedürfnisse der Air-
line-Crews abgestimmt sind.
Hinter Fini Bee verbirgt sich eine
mobile Möglichkeit, sein
Smartphone, Tablet oder Kopf-
hörer aufzuladen. An circa 50
verschiedenen Stationen in
Frankfurt können Kunden Po-

werbanks ausleihen. Hinterlegt
sind die in gastronomischen und
öffentlichen Betrieben. Das Auf-
finden der verschiedenen Statio-
nen, der Ausleih- und Bezahl-
prozess werden über die Fini-
Bee-App gesteuert. Das junge
Sharing-Economy-Unterneh-
men möchte seine Idee zukünf-
tig auf weitere Städte ausweiten.
Das Frankfurter Start-up Go Ki-
dogo entwickelt ein innovatives
Pfandsystem für To-go-Mahlzei-
ten und Getränke, um den Ver-
brauch von Einwegverpackun-
gen zu reduzieren.

>> weiterlesen auf Seite 3

Start-up-Lab bezogen

Holm-FörderungfürneueStart-ups

Die Gründer Rinku Sharma (Go Kidogo), Leonie Godard (Croowy), Denise
Ossenberg (Fini Bee) undDésirée Schmitz (Pikapak) setzten sich vor der Ex-
pertenjury durch und bezogen das Start-up-Lab imHolm. Foto: Holm/p
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Goldstein (red) – Die Alzhei-
mer Gesellschaft Frankfurt lädt
zum Angehörigen-Treffen ein:
Immer am zweiten Montag im
Monat findet es im Begeg-
nungs- und Servicezentrum
Hofgut Goldstein des Frankfur-
ter Verbandes im Tränkweg 32
statt. Unter der Leitung von
Ruth Müller, Psychologin der
Alzheimer Gesellschaft Frank-
furt, erhalten Angehörige viele
Informationen, ein offenes Ohr
und gegenseitige Unterstüt-
zung. Das Angebot ist kosten-
frei. Das nächste Treffen findet
statt am Montag, 11. März, von
18 bis 20 Uhr. Neue Teilneh-
mer sind herzlich eingeladen.
Um Anmeldung wird gebeten
unter 069 2998072223 oder
per E-Mail an carmen.simon@
frankfurter-verband.de oder
info@frankfurt-alzheimer.de.

Treffen der
Angehörigen

Niederrad/Sachsenhausen
(red) – Krebszellen, die im
Körper aus gesunden Zellen
entstehen, entwickeln Mecha-
nismen, um vom Immunsys-
tem nicht angegriffen zu wer-
den. Die Deutsche Krebshilfe
fördert deshalb mit vier Mil-
lionen Euro das Projekt CAR
Factory. Ziel ist die Weiter-
entwicklung einer neuartigen
Immuntherapie, die Tumor-
zellen für das Immunsystem
angreifbar macht.
Das Forschungsnetzwerk
möchte eine in Europa seit
2018 zugelassene Therapie-
methode weiterentwickeln,
die sogenannte Chimäre Anti-
genrezeptor-Zell-Therapie,
kurz CAR-Zell-Therapie. Bei
der CAR-Zell-Therapie wer-
den bestimmte Zellen des Im-
munsystems gentechnisch so
verändert, dass sie spezifische
Oberflächenmarker auf dem
Tumor erkennen. So können
die CAR-Zellen selbst gut ge-
tarnte Tumorzellen gezielt
zerstören.
Bisher kann medizinisches
Fachpersonal die CAR-Zell-
Therapie nur gegen bestimmte
Blut- und Lymphdrüsenkrebs-
formen einsetzen. Dabei wer-
de in Universitäten und For-
schungszentren intensiv an
vielversprechenden CAR-Im-
munzelltherapien für andere
Krebsarten geforscht, berich-

tet Prof. Evelyn Ullrich, Ko-
Sprecherin des Netzwerks.
Sie ist Leiterin des Bereichs
Experimentelle Immunologie
und Zelltherapie der Klinik
für Kinder- und Jugendmedi-
zin in der Universitätsmedizin
Frankfurt.
„Es fehlen aber häufig die Res-
sourcen, um ihre therapeuti-
sche Effektivität gezielt in

translationalen Studien wei-
terzuentwickeln. Die Übertra-
gung der Laborerkenntnisse
in klinische Studien ist eine
der größten Herausforderun-
gen für die zelluläre Immun-
therapie“, sagt Ullrich. Prof.
Jan-Henning Klusmann, Di-
rektor der Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin am Uni-
versitätsklinikum Frankfurt,

verdeutlicht, welche Relevanz
das Vorhaben für die medizi-
nische Praxis hat: „Wir erhof-
fen uns, dass die CAR Factory
eine Lücke zwischen Grund-
lagenforschung und der Kli-
nik schließt. Das ambitionier-
te Team möchte bereits in
zwei Jahren die erste mögliche
Zielstruktur für die CAR-Zell-
Therapie aus dem Labor in die
klinische Erprobung bringen.
Das wäre ein großer Schritt
für die Behandlung krebs-
kranker Kinder und Jugendli-
cher sowie auch Erwachse-
ner.“
Ebenfalls Ko-Sprecher des
Netzwerks ist Prof. Michael
Hudecek, Leiter des Lehr-
stuhls für Zelluläre Immun-
therapie am Universitätsklini-
kum Würzburg. Neben den
Standorten Würzburg und
Frankfurt sind die Universität
Freiburg (Prof. Toni Catho-
men) sowie das Paul-Ehrlich-
Institut in Langen (Prof. Zol-
tán Ivics) und das Fraunhofer-
Institut für Zelltherapie und
Immunologie in Leipzig (Prof.
Ulrike Köhl und Dr. Dominik
Schmiedel) an dem Projekt
beteiligt.
Weitere Infos das Forschungs-
netzwerk finden sich auf der
Homepage krebshilfede/forsc
hen/projekte/foerderschwerp
unkte/praeklinische-wirkstoff
entwicklung/car-factory.

Deutsche Krebshilfe fördert deutschlandweites Forschungsnetzwerk

NeueWege inder Immunzelltherapie

Dr. Evelyn Ullrich, Ko-Sprecherin des Netzwerks CAR Factory. Foto: p

Flughafen (red) –Bundespolizis-
ten haben kürzlich eine chinesi-
sche Wirtschaftskriminelle am
Flughafen festgenommen. Auf-
grund eines Fahndungshinwei-
ses stoppten die Beamten die
Weiterreise der aus Shanghai
kommenden Frau und sorgten
dafür, dass sie nun ihre Haftstra-
fe in Spanien antreten wird. Die
spanische Justiz suchte die 39-
Jährige, da sie als Strohfrau zwei-
er Scheinfirmen in Spanien Gel-
der illegaler Herkunft in Höhe
von rund 5,2 Millionen Euro
nach China transferiert hatte.
Aufgrund ihrer Beteiligung an
Wirtschaftskriminalität muss die
Frau nun eineHaftstrafe von ins-
gesamt sechs Jahren und sechs
Monaten verbüßen. Bis zur Aus-
lieferung verbleibt die Chinesin
in den Präsenzzellen des Amts-
gerichts Frankfurt.

Sechs Jahre
Haft in Spanien

Niederrad/Sachsenhausen
(red) – Seltene Erkrankungen zu
diagnostizieren, stellt Ärzte oft
vor Herausforderungen. Die Di-
gitalisierung kann dabei helfen,
eine Diagnose zu stellen – das
Universitätsklinikum Frankfurt
zeigt wie: Es ist federführend am
Forschungsprojekt smartes Arzt-
portal fürBetroffenemit seltenen
Erkrankungen (Saturn) beteiligt.
Gefördert vom Bundesministeri-
um für Gesundheit entsteht eine
Plattform, die künstliche Intelli-
genz (KI) nutzt, um bei der Diag-
nosestellung zu helfen. Eine
Testversion von Saturn ist jetzt
online verfügbar – passend zum
Tag der seltenen Erkrankungen
am 29. Februar.
Schätzungen zufolge leben allein
in Deutschland rund vier Millio-
nen Menschen mit einer der 000
verschiedenen seltenen Erkran-
kungen. FürÄrzte stellt dieDiag-
nose bei den Betroffenen eine
große Herausforderung dar, da
es sich bei den seltenen Erkran-
kungenumeineGruppe sehr un-
terschiedlicher und komplexer

Krankheitsbilder handelt, sodass
die eigentlicheErkrankungmeist
nicht auf den ersten Blick er-
kennbar ist.
Eine weitere Herausforderung
besteht darin, dass es deutsch-
landweit nur wenige Experten
gibt, die die jeweiligen seltenen
Erkrankungen behandeln und
weiter erforschen können. Die
Datenlage ist entsprechend
dünn. Zwar gibt es bereits erste
digitale Lösungen wie Diagnose-
Apps, die Verdachtsdiagnosen
nennen. Diese Anwendungen
lassen die behandelnden Ärzte
vor Ort aber noch mit ihren Pa-
tienten allein. Eine Unterstüt-
zung bei der Planung weiterer
Schritte findet nicht statt. Hier
setzt das Projekt Saturn an.

Smartes Arztportal
für Betroffene mit
unklarer Diagnose

Das smarteArztportal für Betrof-
fene mit unklarer Erkrankung,
kurz Saturn, ist eine digitale An-
wendung zur Unterstützung der

Diagnosestellung. „Unser Ziel ist
es, Hausärztinnen und Hausärz-
te in der Primärversorgung mit
einem leistungsstarken Werk-
zeug zu unterstützen, das die Di-
agnose und Behandlung seltener
Erkrankungen erleichtert“, sagt
Dr. Michael von Wagner, Leiter
der Stabsstelle medizinische In-
formationssysteme und Digitali-
sierung am Universitätsklinikum
Frankfurt.
Mit Hilfe von KI werden im Por-
tal Diagnosevorschläge erstellt,
die sowohl auf dem Wissen von
Experten als auch auf realen kli-
nischen Daten basieren.
Darüber hinaus ist der Versor-
gungsatlas für Menschen mit sel-
tenen Erkrankungen (SE-Atlas)
als Datenbank über Experten so-
wie Selbsthilfeorganisationen für
seltene Erkrankungen verbun-
den.
In der Praxis sieht die Anwen-
dung von Saturn wie folgt aus:
Der behandelnde Hausarzt gibt
die Symptomes Patienten in das
Saturn-Portal ein. Diese Symp-
tome werden mit den im Portal

hinterlegten klinischen Daten
verglichen. Als Ergebnis wird ein
Diagnosevorschlag angezeigt.
Bei häufigen Krankheitsbildern
werden zusätzlich Handlungs-
anweisungen für das weitere
Vorgehen gegeben. Mithilfe des
integrierten SE-Atlas kann das
passende Zentrum beziehungs-
weise die richtige Ansprechper-
son für die jeweilige Diagnose
gefunden und kontaktiert wer-
den.
Damit das smarte Arztportal
auch denAnforderungen imPra-
xisalltag gerecht wird, wurden
während der bisherigen Ent-
wicklung verschiedene Anforde-
rungsanalysen mit Betroffenen
und Behandelnden ausgeführt.
„Durch die aktive Einbindung
von Patientinnen und Patienten
sowie die Ärzteschaft in denEnt-
wicklungsprozess stellen wir si-
cher, dass Saturn den realen Be-
dürfnissen im Gesundheitswe-
sen entspricht“, erklärt Dr. Jan-
nik Schaaf vom Institut für Me-
dizininformatik an der Goethe-
Universität.

Uniklinik: Testversion von „Saturn“ ist online verfügbar

KI-Diagnoseunterstützung bei seltener Erkrankung

Flughafen (red) – Für die Fuß-
ball-EM fordert die UEFA die
Aufhebung des Nachtflugverbo-
tes. Die im „Frankfurter Bündnis
der Bürgerinitiativen“ zusam-
mengefassten Stadtteilinitiativen
lehnen die Aufhebung des
Nachtflugverbots nachdrücklich
ab. Sie fordern die Ministerien
auf, sich gegen das Ansinnen zu
stellen und keine diesbezügliche
Ausnahmegenehmigung zu er-
teilen. Das Nachtflugverbot sei
von den Bürgern mit dem Plan-
feststellungsbeschluss mühsam
gerichtlich und außergerichtlich
erkämpft worden. „Das werden
wir uns nicht nehmen lassen“,
sagt Sprecher Jürgen Lamprecht.

„Nachtflugverbot
soll bleiben“
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Ostend/Niederrad/Sachsen-
hausen (red) – „Wasser ist ein
existenzieller Faktor für unsere
Existenz. Für den Wald und für
uns Menschen, die wir das
Trinkwasser aus ihm entneh-
men. Wir müssen daher den
Blick darauf richten, wie wir
auch weiterhin die Trinkwas-
serversorgung aus den Wäldern
sichern können.“ Dieses Fazit
aus dem dritten Waldkongress
in Frankfurt nehme sie als Ar-
beitsauftrag mit in die politi-
sche Arbeit und in die Praxis,
betonte Klima- und Umweltde-
zernentin Rosemarie Heilig.
Nach mehreren trockenen
Sommern in Deutschland und
unter dem Eindruck katastro-
phaler Folgen des Klimawan-
dels weltweit, hatte das Um-
weltdezernat mit dem Schwer-
punkt „Die Ressource Wasser
in urbanen Wäldern im Klima-
wandel – Welche Auswirkun-
gen kommen auf die Wälder
und die Menschen in der Stadt
zu?“ bereits zum dritten Mal zu
einem fachlichen Austausch
eingeladen.
„Seit unserem ersten Waldkon-
gress 2019 hat der Klimawan-
del rasant an Fahrt aufgenom-
men“, sagte Heilig. „Auch un-
ser Frankfurter Stadtwald lei-
det unter Wassermangel und
den Trockenjahren der vergan-
genen Jahre. Die Kronenver-
lichtung liegt bei mittlerweile
98,5 Prozent. Gleichzeitig ist
seit 2018 die Waldbrandgefahr
gestiegen. Hatten wir früher
sechs bis acht Brände, waren es
14 im Jahr 2022. Wir haben vie-
le Fragen und müssen Antwor-
ten finden. Deshalb blicken wir
über den Stadtrand von Frank-
furt auf andere Regionen. Wir
wollen von der Wissenschaft
und den Fachleuten aus ande-
ren Forstämtern lernen.“
Im Zoo-Gesellschaftshaus der
Stadt sprach Professor Petra
Döll von der Goethe-Universi-
tät Frankfurt daher über „Was-
ser und Klimawandel – globale
Entwicklungen und regionale
Auswirkungen“. Die Zusam-
menhänge zwischen Grund-
wasserentwicklung und Trink-

wassergewinnung aus dem
Frankfurter Stadtwald erklärte
Melanie Vogt von Hessenwas-
ser. Praxis-Beispiele für wirksa-
me Maßnahmen zum Wasser-
rückhalt stellte Bernhard Frau-
enberger vom Ministerium für
Klimaschutz, Umwelt, Energie
und Mobilität am Beispiel des
Soonwalds vor. Welche wald-
baulichen und waldpflegeri-
schen Möglichkeiten urbanen
Wäldern bei der Anpassung an
den Klimawandel helfen, darü-
ber sprach Professor Jürgen
Bauhus von der Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg im
Breisgau. Mit gefährlichen Fol-
gen und Risiken wie Waldbrän-
den oder Totholz und abster-
benden Bäumen befassten sich
die Vorträge von Kirsten Tho-
nicke vom Institut für Klimafol-
genforschung in Potsdam, von
Felix Gerhardt vom Vegetati-
onsmanagement der DB Infra-
go und von Rechtsanwalt Ge-
org Krafft aus München.
Der Kongress mit 200 Gästen
aus Wissenschaft und Praxis
habe ihr deutlich gezeigt, wie
wichtig der Austausch zwi-
schen den Forschern und den
Fachleuten aus den Forstäm-
tern des Landes sei, sagte Hei-
lig. „Niemand von uns kann in
eine Glaskugel sehen und er-
kennen, welchen Folgen des
Klimawandels wir begegnen
müssen“, betonte die Dezer-
nentin. Eines aber sei ihr auf

dem Waldkongress sehr deut-
lich geworden: „Wir gehen bei
dem, was wir für unsere Wälder
planen, besser vomWorst Case,
also schlimmsten Fall, aus und
hören auf die Erkenntnisse der
Wissenschaft und sorgen vor.“
Mit den vielen Maßnahmen –
vom in den 80er Jahren begon-
nen klimastabilen Umbau des
Frankfurter Stadtwalds, unter
anderem mit Naturverjüngung
und Biotopschutz sowie Pflan-
zung mediterraner Baumarten
– sehe sie den Frankfurter
Stadtwald „auf einem guten
Weg“, seine Funktion als „Kli-
mamaschine“ für die Stadt zu
bewahren. Dieser Weg werde
weitergegangen werden, versi-
cherte die Dezernentin. Die
„Frankfurter Erklärung“, das
beim zweiten Waldkongress im
Jahr 2022 verabschiedete Be-
kenntnis der Stadt zum Erhalt
des Stadtwalds, habe sie erwei-
tert: Nun sichert die Stadt
Frankfurt außerdem der Stadt-
gesellschaft zu, dass im Wald
Maßnahmen zur Wasserrück-
haltung entstehen und die
Grundwasserreservoirs durch
aufbereitetes, im Wald versi-
ckertes Mainwasser aktiv ange-
reichert werden. Das soll die
Trinkwasserversorgung in
Frankfurt auch in Zukunft si-
chern. Den Gästen aus Wissen-
schaft und Praxis versprach
Heilig einen vierten Waldkon-
gress in Frankfurt.

Wichtiger Austausch beim dritten Frankfurter Waldkongress

Trinkwasserversorgung
ausWäldern sichern

Klima- und Umweltdezernentin Rosemarie Heilig während des dritten
Frankfurter Waldkongresses. Foto: Stadt Frankfurt/Holger Menzel/p

Gateway Gardens (red) – Über
die „Go Kidogo“-App können
Nutzende ihre Gerichte bei ver-
schiedenen Events wie Fußball-
spielen und Konzerten bestellen.
Die bei der Lieferung genutzten
Behälter werden in Deutschland
produziert, bestehen aus qualita-
tiv hochwertigem Polybutylen-

terephthalat und können bis zu
22-mal wiederverwertet werden.
Die Gründerin von Pikapak,
Frankfurterin Désirée Schmitz,
hat einen praktischen, umwelt-
freundlichen Paketrucksack ent-
wickelt, der den Transport auf
der letzten Meile mit dem Fahr-
rad, Zug, E-Scooter oder zu Fuß

vereinfacht. Die Mannheimer
Leonard und Nicolas Deike, Ur-
bany Motors UG, arbeiten an ei-
ner effizienten, umweltfreundli-
chen und platzsparenden Trans-
portlösung für urbane und sub-
urbane Gebiete. Ihr Ziel: Ein
Fahrzeug für viele verschiedene
Anwendungen.

Förderung für Start-ups: Fortsetzung Seite 1

ausNeu-Isenburg
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Elektromeistern,
Elektromonteuren
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Adolfstraße 45 - 60528 Frankfurt
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Frühlingszauber am Lago Maggiore
06.04. - 11.04.2024
Busreise, Frühstück am Anreisetag, 5 x Übernachtung im
3-Sterne-Hotel Carillon direkt am See mit Halbpension,
Ausflüge mit Reiseleitung: Borromäische Inseln inkl. Eintritt,
Centovalli-Bahn, Ortasee, zzgl. Kurtaxe
pro Person im DZ € 739,--, im EZ ab € 859,-

Normandie & Bretagne
31.05. - 11.06.2024
Busreise, Frühstück am Anreisetag, 11 x Übernachtung
in Hotels der guten und gehobenen Landeskategorie
mit Halbpension, durchgehende deutschsprachige Reise-
leitung, Besichtigungen: Mont-Saint-Michel, Austernzucht,
Destillerie u.v.m.
pro Person im DZ € 2.995,--
im EZ € 3.685,-

Frankfurts familiärer Busreise-Veranstalter

Weitere Reiseziele finden

Sie im Internet und in
unseren Katalogen.
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Frankfurt (red) – Die Zusam-
menfassung der Main-News.

Das Ordnungsamt hat ein neu-
es Online-Portal live geschaltet,
in dem Privatpersonen Verstöße
im ruhenden Verkehr online
melden können: Auf frankfurt.
de/anzeige-ruhender-verkehr
finden Privatpersonen, die Zeu-
ge eines Verstoßes sind, künftig
das für die Anzeige nötige digita-
le Formular, welches auch mobil
mit dem Handy oder Tablet aus-
gefüllt werden kann.

„Mit der Richtlinie, die Sie erar-
beitet haben, setzen SieMaßstä-
be für transparente Regelungen
für die Beteiligung von Bürgern
bei Vorhaben der Stadt Frank-
furt.“ So hat sich Stadträtin Ei-
leen O’Sullivan bei den 24 Mit-
gliedern des Arbeitsgremiums
bedankt, die seit Mai des vergan-
genen Jahres in sieben Sitzungen
an dem zukunftsweisenden Do-
kument gearbeitet haben. Damit
das 20-seitige Ergebnisdoku-
ment mit dem Titel „Öffentlich-
keitsbeteiligung der Stadt Frank-
furt am Main: Richtlinie“ ent-

sprechend umgesetzt werden
kann, muss es noch von der
Stadtverordnetenversammlung
beschlossen werden.

125 Jahre Eintracht Frankfurt:
Dazu gratuliert Binding mit ei-
ner Jubiläumsdose und Sonder-
gläsern. Jetzt und nur für kurze
Zeit kommt dieDose in vieleGe-
tränke- und Supermärkte im
Rhein-Main-Gebiet. Auf ihr gibt
es einiges zu entdecken: Persön-
lichkeiten, Meilensteine sowie
emotionale Momente aus Ver-
gangenheit und Gegenwart der

Vereins- und Fußballgeschichte.
Die 0,3-Liter-Jubiläumsgläser
gibt’s beim Kauf eines Mehrweg-
kastens Binding.

Kinder und Jugendliche kön-
nen jetzt mit dem Kultur- und
Freizeitticket (Kufti) auch das
„Experimenta Science-Center“
besuchen. Dieses bietet einen
einzigartigen spielerischen Zu-
gang zu denMINT-Fächern Ma-
the, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik. Kinder wer-
den aktiv an den Experimentier-
stationen beteiligt: Von entste-

henden Wellen bis hin zu spür-
baren Kräften am eigenen Kör-
per – ein Besuch garantiert Er-
fahrungen und regt zu weiteren
Fragen an.

„Die Förderrichtlinie ‚Bürger-
engagement für den Klima-
schutz’ wird verlängert und es
freut mich sehr, dass wir seit
2019 mit knapp 34.000 Euro en-
gagierte und klimafreundliche
Ideen unserer Bürger und Verei-
ne für einen gemeinwohlorien-
tierten Klimaschutz unterstützt
haben“, sagt Rosemarie Heilig,
Dezernentin für Klima, Umwelt
und Frauen. Die Stadtverordne-
tenversammlung hat beschlos-
sen, die Förderrichtlinie bis 31.
Dezember 2029 fortzusetzen.

Sozialdezernentin Elke Voitl
und Sicherheitsdezernentin An-
nette Rinn haben das vor einem
Jahr gegründete Koordinierungs-
büro Bahnhofsviertel als einen
fundamentalen Baustein zur
Verbesserung der Situation im
Viertel bezeichnet. Das Koordi-
nierungsbüro hatte vergangenes
Jahr seine Arbeit aufgenommen.

DasWichtigste der Woche

MINTmitKuftiund125 JahreEintracht

DieMitgliederdesArbeitskreisesbei derAbschlusssitzungzur Erarbeitung
der Richtlinie Öffentlichkeitsbeteiligung. Foto: JonasWiemann/Zebralog/p

Lesetipp

Der Autor Clemens Setz rekon-
struiert in „Monde vor der Lan-
dung“ die Lebensgeschichte von
Peter Bender. Bender war Flie-
gerleutnant im Ersten Weltkrieg.
Bei einem Flugzeugabsturz erlei-
det er schwere Verletzungen. Im

Lazarett lernt er
Frau Charlotte
kennen. Bender
ist Schriftsteller
und in der so-
zialistischen
Bewegung en-
gagiert, aber
auch ein Ver-

fechter der Hohlwelt-Theorie.
Die besagt, dass die Menschheit
nicht auf der Erde, sondern im
Inneren einer Erdkugel lebt. Sei-
ne Überzeugungen vereinnah-
men ihn. Als die Nationalsozia-
listen die Macht ergreifen und
sich herumspricht, dass Benders
Frau Jüdin ist, verarmt die Fami-
lie und siewerden deportiert. red
Clemens J. Setz, „Monde vor
der Landung“, Suhrkamp Ver-
lag, 528 Seiten, ISBN 978-3-
518-43109-2, 26 Euro.

Peter Bender,
Querdenker



Nordend (jf) – Viele waren an
diesem Abend in den Vortrags-
saal der Deutschen Nationalbi-
bliothek gekommen, wo das
Buch „Ein Segen zu werden für
die Menschheit“ über die Tätig-
keit des jüdischen Ordens B’nai
B’rith in Frankfurt, Mannheim
und Nürnberg vorgestellt wurde.
Frank Scholze, Generaldirektor
der Nationalbibliothek, nannte
die Veranstaltung etwas Beson-
deres: „Jährlich verzeichnen wir
2,5 Millionen Neuzugänge. Da
sind solche herausgehobenen
Aufnahmen in unseren Bestand
schon die Ausnahme.“ Bürger-
meisterin Nargess Eskandari-
Grünberg würdigte: „Die B’nai
Brith Loge prägte mit ihrer
Wohltätigkeit jahrelang die Stadt
Frankfurt. Das Buch ist ein Bei-
trag gegen das Vergessen.“
Der Orden B’nai B’rith (Söhne
des Bundes) wurde 1843 in New
York gegründet. 1888 konstitu-
ierte sich der Frankfurter Dis-
trikt. ImApril 1937wurde er von
den Nazis geschlossen, seine
Mitglieder verfolgt, misshandelt,
ermordet. 1961 nahm die Loge
ihre Tätigkeit wieder auf.
Eskandari-Grünberg zitierte Eva
Szepesi, die anlässlich der dies-
jährigen Auschwitz-Gedenk-
stunde im Bundestag sagte: „Die
Shoah begann nicht mit Ausch-
witz, sie begann mit Worten. Sie
begann mit dem Schweigen und

dem Wegschauen der Gesell-
schaft.“ Ein besonders grausa-
mer antisemitischer Anschlag sei
am 7. Oktober 2023 unternom-
menworden, als dieHamasDör-
fer und einMusikfestival überfiel
und mehr als tausend Menschen
tötete, andere misshandelte und
weitere als Geiseln nahm.
„Im Kampf gegen Antisemitis-
mus geht es um politische Bil-
dung.“ Unverständnis äußerte
die Bürgermeisterin über die
Haltung von Künstlern auf der
Berlin Biennale: „Wir dürfen
nicht aufhören, Fragen zu stel-
len und nicht aufhören, Men-
schen zu sein“, forderte sie.
Vadym Kostiuk, Generalkonsul
der Republik Ukraine, dankte
der Loge für ihre Hilfe und hofft,

dass die Partnerschaft zwischen
Frankfurt und Lwiw (Lemberg)
bald unterzeichnet werden
kann. Sylvia Asmus, Leiterin des
Deutschen Exilarchivs 1933 bis
1945, verwies auf eine langjähri-
ge Kooperation mit der Loge.
Bereits bei der Forschung zur
Kinderemigration nach Brasilien
habe der Orden geholfen, zudem
bei der Sichtung von Einzelak-
ten der Bialik Loge Tel Aviv. „Al-
lerdings sind die Exil-Logen
noch weitgehend unerforscht“,
stellte Asmus fest.
Ralph Hofmann, Präsident der
B’nai B’rith Frankfurt Schön-
städt Loge, kritisierte die einsei-
tig pro-palästinensische Haltung
der Künstler zum Abschluss der
Berlin Biennale scharf: „Ist denn

alles vergessen, was jüdische
Künstler geleistet haben undwas
ihnen angetan wurde?“
Als Ziele der Loge nannte er
Aufklärung über das Judentum
und dessen Stärkung, das Zeda-
ka-Prinzip, also Verantwortung
für den Nächsten zu überneh-
men, und die Bewahrung der jü-
dischen Religion. Einer der be-
kanntesten Logenmitglieder war
Leo Baeck, der Rabbiner leitete
den deutschen Distrikt von 1924
bis zur Auflösung 1937. Hof-
mann ging auf weitere namhafte
Logenbrüder ein.
Die Autorin Birgit Seemann
stellte fest, dass sich in der wis-
senschaftlichen Studie heraus-
kristallisiert habe, dass die Loge
„kein Zweckverband, sondern
eine Lebensgemeinschaft“ war.
Ihr Ziel war es, „ein Segen zu
werden für die Menschheit“.
Eine Frauenvereinigung der
Frankfurter Logewurde 1903 ge-
gründet.
Mitautor Edgar Bönisch sprach
über die B’nai B’rith Loge in
Mannheim. Ralph Hofmann
überreichte eine Ehrenurkunde
des B’nai B’rith International,
unterzeichnet vom CEO Daniel
Mariaschin, an Sylvia Asmus
und dankte ihr für die gute Ko-
operation. Er übergab die beiden
Bände „Ein Segen zu werden für
die Menschheit“ an Frank
Scholze und Sylvia Asmus.

Studie zur Tätigkeit des Ordens B’nai B’rith in Frankfurt, Mannheim und Nürnberg vorgestellt

Ein Segen für die Menschheit

Sylvia Asmusmit der Urkunde, daneben RalphHofmann. Foto: Jeannette Faure

Die neuen Baustellen

Das sind die neuen Baustellen
in den Stadtteilen vom 9. bis 15.
März:

Alt-Fechenheim 51, Fechen-
heim, 11. bis 25. März Teilsper-
rung der Fahrbahn und der Geh-
wege;

Bruchfeldstraße 14, Niederrad,
11. bis 23.März Teilsperrung der
Fahrbahn und rechter Gehweg;

Eckenheimer Landstraße 277,
Dornbusch, Nordend-West, 11.
bis 15. März Vollsperrung der
Fahrbahn, Teilsperrung der
Gehwege;

Eschersheimer Landstraße 569,
Eschersheim, 11. März bis 1.
April Teilsperrung der Fahr-
bahn, der Gehwege und der
Parkstreifen;

Mühlackerstraße 2, Bonames,
11. März bis 6. April Teilsper-
rung der Fahrbahn, Vollsper-
rung der Gehwege;

Platenstraße Höhe Schönborn-

straße 45, Ginnheim, 11. März
bis 12. April Teilsperrung der
Fahrbahn;

Schwarzwaldstraße zwischen
Rennbahnstraße und Mörfelder
Landstraße, Niederrad, Sach-
senhausen, 11. bis 22.MärzVoll-
sperrung der Fahrbahn in Rich-
tung Nord;

Sindlinger Bahnstraße, Sindlin-
gen, 11. bis 15. März ab Freitag
zwischen neun und 13 Uhr, für
Montag bis Donnerstag zwi-
schen neun und 15Uhr Teilsper-
rung der Fahrbahn, Vollsper-
rung der Gehwege;

Hügelstraße 135-137, Dorn-
busch, 13. März bis 26. April
Teilsperrung des linken Fahr-
streifens, Teilsperrung dermittle-
ren Grünfläche;

Am Hauptbahnhof 7-9, Neben-
fahrbahn in Fahrtrichtung Base-
ler Platz, Gallus, 15. bis 23.März
für Freitag bis Samstag zwischen
ein und 5.30 Uhr Vollsperrung
der Fahrbahn in Richtung Süd.

Altstadt (red) – Etwas Außerge-
wöhnliches hören, können die
Besucher am Montag, 11. März,
ab 18.30 Uhr im Archäologi-
schen Museum Frankfurt, Kar-
melitergasse 1: Gespielt wird
„Musik aus der Vergangenheit“,
ein Konzert auf derNachbildung
der Neandertalerflöte. Treff-
punkt ist im Kassenfoyer. Die
Teilnahmegebühr beträgt zehn,
ermäßigt fünf Euro. Für die Ver-
anstaltung ist eine Anmeldung
erforderlich – per Mail an info.
archaeolmus@stadt-frankfurt.d.e

Musik aus der
Vergangenheit

Innenstadt (red) – Eine Lesung
mit Deniz Ohde findet am
Donnerstag, 14. März, ab 19.30
Uhr im Literaturhaus Frank-
furt, Schöne Aussicht 2, statt.
Als Frankfurt-Premiere stellt
die Autorin von „Streulicht“,
was bei „Frankfurt liest ein
Buch“ gelesen wurde, ihr neues
Werk „Ich stelle ich mich schla-
fend“ vor. Der Eintritt kostet
zwölf, ermäßigt acht Euro.

Deniz Ohde liest
aus neuemBuch

Innenstadt (red) – Ein Jazz-
Konzert namens „Teleidoscope“
mit der Posaunistin Antonia
Hausmann findet am Freitag, 15.
März, ab 20 Uhr im Nebbien-
schen Gartenhaus, Bockenhei-
mer Anlage zwischen Alter Oper
und Eschenheimer Turm, statt.
Es wird um eine Spende der
Konzertbesucher gebeten.

Jazz-Konzert

Frankfurt (red) – Der Kranken-
stand in der Stadt Frankfurt lag
2023 höher als im Vorjahr. Die
DAK-Gesundheit hat die
Krankschreibungen aller DAK
versicherten Arbeitnehmer für
das Gesamtjahr 2023 ausge-
wertet. Die meisten Ausfalltage
gingen 2023 auf das Konto von
drei Erkrankungsgruppen:
Atemwegsinfekte, Muskel-Ske-
lett-Erkrankungen und psy-
chische Erkrankungen.

Krankenstand
immer höher

Bewerbungen bis 15. April möglich

Kultur braucht Teilhabe
Frankfurt (red) – Die Bewer-
bungsphase für Zukunfts-Gut
2024 hat begonnen: Der mit ins-
gesamt 80.000 Euro höchstdo-
tierte Preis für institutionelle
Kulturvermittlung in Deutsch-
land wird alle zwei Jahre von der
Commerzbank-Stiftung ausge-
schrieben und in Kooperation
mit der KulturpolitischenGesell-
schaft verliehen. Er würdigt seit
2018 zukunftsweisende Strate-
gien der Vermittlung und Bil-
dung in kulturellen Einrichtun-
gen. Zur Teilnahme eingeladen
sind alle öffentlichen und priva-
ten gemeinnützigen Kulturinsti-
tutionen in Deutschland, die
sich auf die gegenwartsbezogene
Vermittlung des künstlerischen
kulturellen Erbes konzentrieren.
Dabei geht es um die Bereiche
Bildende Kunst, Musik, Litera-
tur, Theater sowie Kulturge-
schichte. Bewerben können sich
demnach insbesondere Museen,
Theater, Konzert-, Opern- und
Literaturhäuser, die ihre Einrich-
tungen und Programme einem
diversen Publikum teilhabeori-
entiert zugänglich machen.

Vergeben werden jeweils drei
Preise in denKategorien urbaner
sowie ländlich-kleinstädtischer
Raum. Der erste Platz ist je mit
25.000 Euro dotiert, der zweite
mit 10.000 Euro und der dritte
mit 5000 Euro. Bewerbungen
sind bis 15. April online auf com
merzbank-stiftung.de möglich.
Die Preisverleihung findet am
19. September in Frankfurt statt.

Über die
Commerzbank-Stiftung

Seit 50 Jahren unterstützt die
Commerzbank-Stiftung bundes-
weit 1000 Programme und Pro-
jekte in den Bereichen Kultur,
Soziales und Wissenschaft. Ziel
ist, einen nachhaltigen Beitrag
für eine zukunftsfähige Gesell-
schaft zu leisten. Als aktiv för-
dernde Stiftung arbeitet sie mit
Einrichtungen und Initiativen,
die neue Wege gehen und damit
einen bundesweiten Vorbildcha-
rakter haben. Darüber hinaus
vergibt sie in ihren Förderberei-
chen Kultur und Soziales je eige-
ne bundesweite Preise.

Rödelheim (red) – Anna Yeliz
Schentke stellt am Freitag, 15.
März, ab 19.30 Uhr in der Stadt-
teilbibliothek, Radilostraße 17-
19, ihren Roman „Kangal“ vor.
Der Eintritt kostet acht, ermä-
ßigt sechs Euro. Für Häppchen
und Wein ist gesorgt.

Lesung in
Rödelheim
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Innenstadt (red) – The Black
Crowes kommen auf ihrer
„Happiness Bastards Tour ‘24”
am Mittwoch, 29. Mai, ab 20
Uhr in die Alte Oper Frankfurt.
Auf ihrem ersten Tonträger mit
neuen Liedern seit 15 Jahren un-
termauern die Robinson-Brüder
Chris (Leadgesang, Gitarre) und
Rich (Gitarre) mit dem langjäh-
rigen Bassisten Sven Pipien plus
einiger Nashville-Musiker in
zehn Stücken ihren Ruf als „The
most Rock’n’Roll Band in the
World“. Und dieser wird auch in
Frankfurt das Konzert prägen.
Abgesehen von den neuen Lie-
dern werden aber sicher auch
live einige der Crowes-Klassiker
zu hören sein. Tickets zu ab
70.85 Euro gibt es online auf der
Seite eventim.de.

Black Crowes in
der Alten Oper

Frankfurt (red) – Cannabis zum
Freizeitkonsum könnte für Er-
wachsene bald erlaubt sein. Der
Bundestag hat am 23. Februar
den Weg für das Cannabisgesetz
geebnet. Es erlaubt den Besitz
vonCannabis für Erwachsene ab
1. April – bis zu 25Gramm imöf-
fentlichen Raum und bis zu 50
Gramm zuhause. Erwachsene
dürfen außerdem bis zu drei
Pflanzen zuhause anbauen. Und
zum1. Juli sollen die Regelungen
zu den Anbauvereinigungen in
Kraft treten. Der Zeitplan könn-
te allenfalls noch durch den
Bundesrat verzögert werden.
Nun bietet das Drogenreferat ein
Online-Seminar mit dem Titel

„Cannabis – was ändert sich?“
an – am Donnerstag, 14. März,
von 14 bis 16 Uhr. Die Veran-
staltung richtet sich an Fachkräf-
te aus Pädagogik und Sozialer
Arbeit. Nach einer Einführung
steht die voraussichtlich neue
Rechtslage im Mittelpunkt. Die
Teilnahme ist kostenlos.
Das Programm steht auf der Sei-
te des Drogenreferats online auf
drogenreferat.stadt-frankfurt.de
zum Download zur Verfügung.
Wer online teilnehmen möchte,
kann sich bisDienstag, 12.März,
per E-Mail an drogenreferat@
stadt-frankfurt.de anmelden und
erhält kurz vor der Veranstal-
tung einen Zugangslink.

Angebot des Drogenreferats für Fachkräfte

Online-Seminar zur
Cannabis-Freigabe

Innenstadt (red) – Die Filmrei-
he „Augenblicke“ bietet am
Dienstag, 12. März, ab 18 Uhr
im Cinéma, Roßmarkt 7, neun
Kurzfilme in 92 Minuten Spiel-
zeit an. In diesen werden The-
men dieser Zeit in überra-
schenden Interpretationen auf
die Leinwand gebracht. Der
Fokus liegt auf Produktionen,
die sich vom Mainstream der
Filmlandschaft abheben. Amü-
sant und liebenswürdig sind
sie, besinnlich und sensibel. Ti-
ckets kosten acht Euro.

NeunKurzfilme
in 92 Minuten

Frankfurter Kinderschutzbund bietet Angebot

Ehrenamtliche
Mentoren gesucht
Frankfurt (red) – Das ersteMen-
toring-Angebot für junge „Care-
leaver“, Menschen die sich der
Kinder- und Jugendhilfe wid-
men, in Frankfurt ist gestartet
und sucht ehrenamtlicheMento-
ren:DerÜbergang ins Erwachse-
nenleben gestaltet sich für Ju-
gendliche, die einen Teil ihres
Lebens in einer Einrichtung der
Jugendhilfe oder bei einer Pflege-
familie verbracht haben, als viel-
schichtig. Dem Weg ins eigen-
ständige Leben stehen bürokrati-
sche Hürden, finanzielle Eng-
pässe, berufliche Orientierungs-
losigkeit oder Einsamkeit entge-
gen. Eine passende Unterstüt-
zung auf Augenhöhe gibt es mit

„Du und deine Zukunft – Care-
leaver Mentoring“. Der Frank-
furter Kinderschutzbund bietet
das Angebot für Careleaver, um
sie zu unterstützen und ihre ge-
sellschaftliche Teilhabe zu stär-
ken. Es werden Ehrenamtler ge-
sucht, die Interesse daran haben,
junge Erwachsene bedarfsorien-
tiert und themenbezogen zu be-
gleiten. Die angehenden Mento-
ren werden von hauptamtlichen
Fachkräften geschult und wäh-
rend des Mentorings begleitet.
Am 26./27. April findet eine ob-
ligatorische Basisschulung statt.
Wer Interesse hat, meldet sich
bitte per Mail an careleaving@
kinderschutzbund-frankfurt.de.

Frankfurt (red) – Ein schlech-
ter Jahresauftakt: Wie die Stadt
Frankfurt mitteilt, hat die Le-
bensmittelkontrolle des Ord-
nungsamts im erstenMonat des
Jahres 2024 insgesamt 21 Le-
bensmittelbetriebe wegen gra-
vierender Hygienemängel,
Schädlingsbefall und starker
Verschmutzung vorläufig
schließen müssen.
Betroffen sind nicht nur Res-
taurants, sondern auch eine
Metzgerei, eine Bäckerei sowie
vier Supermärkte und ein
Kiosk. Von den 21 Betrieben
befinden sich zehn in der
Frankfurter Innenstadt und sie-
ben im Bahnhofsviertel. Die
Bandbreite reicht von Burger-
Laden über Sushi-Bar bis hin
zur Pizzeria. In 19 der 21 Be-
triebe wurden hygienische
Mängel oder starke Verunreini-
gungen vorgefunden. Mangeln-
de Personalhygiene lag in zwei
Betrieben vor. Alle Betriebe
hatten Schädlings- oder Schad-
nagerbefall, hauptsächlich von
Mäusen und Schaben.
In einem Supermarkt wurde
verdorbenes Fleisch vorgefun-
den. In einem Restaurant im
Frankfurter Bahnhofsviertel
entdeckte der Lebensmittel-
kontrolleur ein Schabennest
hinter einer Arbeitsfläche auf
einem völlig verdreckten Fuß-
boden, die Kochstellen waren
stark verunreinigt, Fleischliefe-
rungen nicht durchgängig ge-
kühlt worden und das Hand-
waschbecken für die Mitarbei-
tenden dreckig sowie die Sei-

fen- und Handtuchspender
nicht befüllt. Im Spülbecken
stapelten sich ungereinigte
Töpfe mit Lebensmittelresten
und die Gläserspülmaschine
war stark verkalkt und ver-
dreckt.
Im vergangenen Jahr wurden
von der Veterinärbehörde im
Ordnungsamt insgesamt rund
5300 Betriebe kontrolliert.
Eklatante Hygienemängel, der
falsche Umgang mit Lebensmit-
teln aber auch bauliche Mängel
in den Betrieben führten zu 238
vorläufigen Betriebsschließun-
gen sowie 41 Betriebsbeschrän-
kungen. Die Schließungsquote
ist weiterhin auf einem hohen
Niveau. Zum Vergleich: Im Ja-
nuar 2023 schloss die Lebens-
mittelkontrolle 23 Betriebe.

Die Veterinärbehörde des Ord-
nungsamts ist die Kontrollin-
stanz aller Lebensmittelbetrie-
be in Frankfurt. Die Lebensmit-
telkontrolleure prüfen täglich
Betriebe, um den sicheren Um-
gang mit Lebensmitteln sowie
hygienisch beanstandungsfreie
Zustände in den Betrieben zu
kontrollieren. Dies betrifft alle
Betriebe, die mit Lebensmitteln
handeln, sie vertreiben oder er-
zeugen: Von der Metzgerei
über die Bäckerei, das Restau-
rant und den Kiosk bis hin zum
Getränkehandel.
In den vorliegenden Fällen
werden gegen die Betreiber
Verfahren wegen Ordnungs-
widrigkeiten eingeleitet. Erst
nach Behebung aller angezeig-
ten Mängel und erneuter Be-

gutachtung durch die Lebens-
mittelkontrolle des Ordnungs-
amtes dürfen diese Betriebe
wieder öffnen.
Auf der Internetseite verbrau
cherfenster.hessen.de erfah-
ren Interessierte unter dem
Button „Hygienemängel-
Plattform“ mittels Umkreissu-
che auf einer Karte oder Lis-
tenansicht, welche Lebensmit-
telbetriebe und Lokale in Hes-
sen betroffen sind und welche
Beanstandungen es bei den
Kontrollen gegeben hat. Zu-
dem gibt es dort auch den „Be-
schwerde-Button“, über den
Verbraucher über ein Online-
Formular melden können,
wenn sie in einem Lebensmit-
telbetrieb oder Lokal Verstöße
beobachtet haben.

Ordnungsamt macht Lebensmittelbetriebe wegen starker Hygienemängel dicht

Schließungsquote ist weiterhin
auf einem hohen Niveau

Die Lebensmittelkontrolle desOrdnungsamtsmusste im Januar 21 Lebensmittelbetriebe in Frankfurt schlie-
ßen, unter anderemwegen Schabenbefall und starker Verschmutzungen. Fotos: Ordnungsamt Frankfurt/p

Praunheim (red) – Die Einheit-
lichen Ansprechstellen für Ar-
beitgeber (EAA) in Frankfurt
lädt alle interessierten Unter-
nehmen für Mittwoch, 13.
März, von acht bis 9.30 Uhr zu
einem Business-Frühstück in
die Landesfachschule des Kfz-
Gewerbes Hessen, Heerstraße
149, ein. Experten des Landes-
wohlfahrtverbands, des Inte-
grationsfachdiensts (IFD) und
die Fachberater der EAA geben
einen Überblick über die Be-
schäftigung von Menschen mit
Behinderung – diese können
eine weitere Möglichkeit sein,
Fachkräfte zu gewinnen und zu
halten. Unternehmen erhalten
einen Überblick über die mögli-
chen, auch finanziellen Hilfen
und Unterstützungsleistungen.
Die Referenten und die EAA-
Fachberater beantworten Fra-
gen zum Thema. Um Anmel-
dung wird bis 11. März gebeten
an Önder Yilmaz, per E-Mail
yilmaz.oender@bwhw.de,

069 58090929 oder 0176
19580930.

Inklusion am
Arbeitsplatz



Innenstadt (red) – Ein tyran-
nischer Herrscher, eine Grup-
pe Gesetzloser und ihr charis-
matischer Anführer, der mit
Pfeil und Bogen für Freiheit
und Gerechtigkeit kämpft:
Seit Generationen fesselt die
Geschichte von Robin Hood
Menschen auf der ganzen
Welt. „Robin Hood – Das Mu-
sical“ zeigt den legendären
König der Diebe nun, wie man
ihn noch nie gesehen hat: mo-
dern, bewegend, aufregend.
Die Musik dazu schrieb kein
Geringerer als der Weltstar
Chris de Burgh gemeinsam
mit dem erfolgreichen Musi-
cal-Komponisten Dennis
Martin. Gleich acht neue
Songs komponierte de Burgh
eigens für dieses Musical. Zu-
sätzlich wurde sein Welt-Hit
„Don’t pay the Ferryman“ in
einer gelungenen deutsch-
sprachigen Adaption zur pa-
ckenden Hymne von Robin
und seinen Mitstreitern.
Nach jahrelanger Vorarbeit,
in die Chris de Burgh eng ein-
gebunden war, blickt er mit
Spannung auf das kommende

Gastspiel, was ab Mittwoch,
27. März, bis Samstag, 6.
April, auch in der Frankfurter
Alten Oper zu sehen ist: „Ich
hatte bereits mehrfach die Ge-
legenheit in Frankfurt, dieser
tollen Stadt, Konzerte zu ge-
ben, und ich freue mich sehr,
dass auch unser Musical Ro-
bin Hood im Frühjahr an die-
sem großartigen Ort zu sehen
sein wird. Seit der gefeierten
Weltpremiere im vergangenen

Sommer haben sich schon
knapp 200.000 Menschen die-
se wunderbare Produktion
angeschaut. Sie alle waren
hingerissen von den hervorra-
genden Schauspielern, Tän-
zern und Sängern. Und ich
bin mir sicher, dass noch viele
weitere meiner Fans und na-
türlich zahlreiche Liebhaber
des Musiktheaters, dieses
großartige Musical ebenso ge-
nießen werden und sich mit-

reißen lassen.“
Mit „Robin
Hood – Das
Musical“ wagen
die Macher eine
moderne Neu-
adaption der le-
gendären Ge-
schichte um
den König der
Diebe.
Im Zentrum der
Inszenierung
steht die cha-
rakterliche Ent-
wicklung des
Titelhelden. Ro-
bin kommt als
Sohn des Earls

von Huntington zur Welt
und begibt sich
noch in der
Nacht seiner
Zwangshochzeit
mit der kindhaften Marian in
den Kreuzzug, um seinen adli-
gen Verpflichtungen zu entflie-
hen.
Als er traumatisiert zurückkehrt,
muss er erst seine Ängste und
Zweifel besiegen, um dem eige-
nen Stand den Rücken zu keh-

ren. Im Kampf umGerechtigkeit
findet er in den Wäldern von
Sherwood Forest die eigene in-
nere Freiheit, bevor er von der
Vergangenheit eingeholt wird.
Alle Termine sowie Tickets zu ab
34,90 Euro gibt es online auf
eventim.de, tickets-direkt.de, bei
Frankfurt Ticket unter 069
1330400 sowie an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen.
Zudem verlost das Frankfurter
WochenBlattmit demVeranstal-
ter BB-Promotion dreimal zwei
Tickets für die Premiere amMitt-
woch, 27. März, ab 19.30 Uhr in
der Alten Oper. Wer gewinnen
möchte, schreibt einfach bis
Donnerstag, 14.März, zehnUhr,

eine E-Mail mit
dem Betreff „Ro-
bin Hood“ an die
E-Mailadresse

gewinn@frankfurter-woche
nblatt.de. Die Gewinner werden
benachrichtigt. Der Verlag be-
achtet bei Speicherung und Ver-
wendung der Daten die daten-
schutzrechtlichen Bestimmun-
gen. Die Daten werden nur für
das Gewinnspiel verarbeitet,
nicht an Dritte weitergegeben.

Die Legende vom König der Diebe in der Alten Oper: Jetzt mit dem Frankfurter WochenBlatt Tickets gewinnen

RobinHoodwird alsMusical gezeigt

Das Robin-Hood-Musical wird über Ostern an mehreren Tagen in der Alten Oper
Frankfurt aufgeführt. Foto: Christian Tech/p

Verlosung
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GIB
DEINEN

SENF
DAZU!
Wie sieht ein lebenswertes Frankfurt im
Jahr 2035 für Dich aus? Was können wir
alle heute dafür tun? „FRANKFURT NEXT
GENERATION“ setzt sich als partizipatives
Projekt mit Zukunftsperspektiven und Ziel-
vorstellungen für Frankfurt in Gesellschaft,
Wirtschaft und Ökologie auseinander und
entwickelt Antworten auf diese Fragen –
rede mit!

Mehr Infos unter:
www.frankfurtnextgeneration.de

Zu Deinem Frankfurt
von morgen.



KFZ-VERKÄUFE

BMW

BMW 318i zu verkaufen. Bj. 2007,
80.000Km, Automatik, 143PS. 6300€
VB. Guter bis sehr guter Zustand.
☎0178-1516400

OLDTIMER

Oltimer Alfa Romeo Giulia Nuova
Super 1600, Bj.1974, Km 67281, TÜV
10/24, fahrbereit, restauriert, ge-
pflegt, Liste laut Motor Clasic 03/23:
21.000€ für 17.600 € zu verkaufen,
Tel. /AB: 06103 34224

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

HYUNDAI

Hyundai i 10.Select. 25.000 KM.
Bj. 22. Wie neu.12.950 € Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm☎ 06104-8024444

MERCEDES

Mercedes GLC 200 AMG
Automatik. Bj. 20. Viele Extras.
45TKM. 40.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa F.1,2i.mit Automatik-
getriebe. EZ. 12/2022, 100 PS.,
1.Hd., viele Extras. Wie neu.
16.450 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm
☎ 06104-8024444

VERANSTALTUNGEN

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE

r nze ge

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbebbeeeebbebebe eeebbbebeb nnneeeneneeeeenneneeene laaalaalllaalalal nnnaaananaaaaaannanaaana gggnnngngnnnnnnggngnnngn
Aluminium Zäune uuuuuuuund mehr

06104-750111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

Das ist los in den Frankfurter Stadtteilen

Sein Dank war zugleich die Ankün-
digung, nun etwas kürzerzutreten:
„Das ist die logische Konsequenz,
denn das Alter schreitet voran, wir
werdennicht jüngerundes fälltuns
nichtmehr so leicht, viele Verpflich-
tungen zu erfüllen“, sagte Karl-
Heinz Burschyk, nachdem ihm im
Dom von Stadtdekan Johannes zu
EltzundRegionalleitungPiaArnold-
Rammé kürzlich die Bartholomäus-
plakette überreicht worden war. In
seiner Dankesrede verwies er da-
rauf, dass sein Engagement ohne
die starke Hilfe seiner Frau Hilde-
gard,mit der er 60 Jahre verheiratet
ist, nicht möglich gewesen wäre:
„Sie hat mir den Rücken gestärkt,
freigehalten undmich in jederWei-
se unterstützt, denn sonst hätte ich
niemals so viele Aufgaben erfüllen
können.“ Er versprach: „Künftig
werde ich mein Möglichstes tun,
meiner Frau etwas vondemzurück-
zugeben, was sie mir jahrelang ge-
schenkt hat, und sie Zuhauseunter-
stützen.“ Hier: Karl-Heinz Burschyk
(links) erhält die Bartholomäuspla-
kette von Stadtdekan Johannes zu
Eltz. Foto: A. Zegelman/Bistum Limburg/p

Am 30. Januar endete der diesjährige Planspiel Börse Wettbewerb für mehr als 100.000 Schüler, Studieren-
de, Azubis, Lehrkräfte und junge Erwachsene. Die engagierten Teilnehmenden nutzten die 17-wöchige Spiel-
zeit, um sich in traditionellen und nachhaltigen Anlagestrategien zu üben und dabei grundlegendesWissen
über die Börse zu erlangen. Im Geschäftsgebiet der Frankfurter Sparkasse beteiligten sich mehr als 500 Teil-
nehmende in knapp 300 Teams. Die Besten wurden bei einer Siegerehrung ausgezeichnet. Hier: Sparkassen-
vorstand Sven Matthiesen gratulierte den Siegern und übergab die Preise. Foto: Frankfurter Sparkasse/p

EinBeratungskonzept zurBarrierefreiheit imBau, ein innovatives StadtmöbelundeinSportgerät fürBürositzer:
Im Februar wurden die Preisträger des achten Applied-Idea-Ideenwettbewerbs der Frankfurt University of Ap-
plied Sciences (UAS) ausgezeichnet. DerWettbewerb fürAngehörigederUAS fördert innovative Ideennoch vor ei-
ner möglichen Umsetzung und soll die Teilnehmenden dazu motivieren, ihre Idee zu verwirklichen. Neben der
ChanceaufdiedreiHauptpreisehattendiebestenTeamsundEinzelpersonendesWettbewerbsauchdieMöglich-
keit, ihre Ideen auf der Abschlussveranstaltung der Öffentlichkeit vorzustellen. Anhand dieser Kurzpräsentatio-
nen („Elevator Pitches“) wurde auf der Veranstaltung zudem ein Publikumspreis ermittelt. Mit dem ersten Preis
(1500Euro)wurdenEvaBlaschkeundVanessaWeber (links) für ihre Idee „studio.bw“ausgezeichnet.Denzweiten
Preis (1000 Euro) erhalten Selene González Delgado, Benjamin Kolditz, Antonia Haug und Julius Schwarzer, der
dritte Preis (500) Euro geht anAbdurrahmanTurgut, Yavuz SelimDemir, PhilippHummel, TobiasNolte, Fabienne
Röll und Roxana Tennert vomTeam „Spinfit“. Foto: UAS/B. Bieber/p



„Wasser ist ein existenzieller Faktor für unsere Existenz. Für denWald und für unsMenschen, diewir das Trink-
wasser aus ihmentnehmen.Wirmüssen daher den Blick darauf richten,wiewir auchweiterhin die Trinkwasser-
versorgungausdenWäldern sichern können.“Dieses Fazit aus demdrittenWaldkongress in Frankfurt nehme sie
alsArbeitsauftragmit indiepolitischeArbeitundindiePraxis,betonteKlima-undUmweltdezernentinRosemarie
Heilig. Nach mehreren trockenen Sommern in Deutschland und unter dem Eindruck katastrophaler Folgen des
Klimawandels weltweit, hatte das Umweltdezernat mit dem Schwerpunkt „Die Ressource Wasser in urbanen
Wäldern im Klimawandel –Welche Auswirkungen kommen auf dieWälder und die Menschen in der Stadt zu?“
bereits zumdrittenMal zueinemfachlichenAustauscheingeladen.Hier: ImpressiondesWaldkongresses imZoo-
Gesellschaftshausmit 200Gästen ausWissenschaft und Praxis. Foto: Stadt Frankfurt/HolgerMenzel/p

Der internationale Kinderkrebstag hat dieses Jahr eine bedeutende Unterstützung aus der Frankfurter Gastro-
nomieszeneerhalten:Unter demMotto „Gutes tun, ist gut“ setzten sechs regionaleGastronomenmit einer groß-
zügigen Spende von rund 7500 Euro aus 50 Prozent ihres Tagesumsatzes ein Zeichen der Solidarität und Nächs-
tenliebe für krebskrankeKinder. Das Roccos in der Borsigallee schenkte sogar dengesamten Tageserlös. Die Spen-
dewird dazu genutzt, einen unvergesslichen Tagesausflug für Kinder aus rund sechs Einrichtungen in Frankfurt
und Umgebung zu ermöglichen, darunter ein Besuch in einem Freizeitpark. Die Initiative wurde von demVerein
Stützende Hände ins Leben gerufen, der sich seit zehn Jahren für hilfsbedürftige Menschen aus der Region ein-
setzt. Mit engagierten Gastronomen aus Frankfurt wurde die Spendenaktion organisiert, um den Kindern einen
besonderen Tag voller FreudeundunbeschwerterMomente zu schenken. Zusätzlich erhielt die AktionUnterstüt-
zung von der Foodbloggerin Awesta. Durch ihre Präsenz auf Social-Media-Plattformen erreichte siemehrere Tau-
sendMenschenundtrugmaßgeblichdazubei, dieSpendenaktionbekannt zumachen.Hier (von links):NirRosen-
feld vomDominion, Fatih Suna von Kebabchi Bockenheim, Hüseyin Sahin von Kebabchi Rüsselsheim, JasminMe-
nafach, Foodbloggerin Awesta Yazici undMetin Sümengen von Sweet Churros. Foto: StützendeHände/p

Der „Schlemmerblock“ hat 1048 Euro an
die Frankfurter Tafel gespendet. Pro ver-
kauftem Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block der Auflage 2023 spendete das
Wormser Unternehmen, die VMG Group,
einenEuroandie jeweilige regionale Tafel.
Für die Frankfurter Tafel kamen 1048 Euro
zusammen. Insgesamt 15 Ausgabestellen
inundumdieMainmetropole versorgt die
Frankfurter Tafel an sechs Tagen in der
Woche. Rund 250 ehrenamtliche und zehn
hauptamtliche Mitarbeiter der sozialen
Einrichtung sorgen dafür, dass wöchent-
lich etwa 30.000Menschen das lebensnot-
wendige Angebot der Tafel annehmen
können. Auch weitere soziale Einrichtun-
gen wie das Frauenhaus profitieren von
der Arbeit der vielen Helfer. Hier: Ingo Ro-
thermund von Gutscheinbuch.de Schlem-
merblock (links) und Walter Brunner, Vo-
lunteerManagerder Frankfurter Tafel,mit
demSpendenscheck. Foto: p

Bekanntmachung Praxisübernahme

Zum 01.04.2024 übernehme ich die
Zahnarztpraxis Dr. Schiefer-Dörder

und freue mich, Sie als Patient in alt-bekannter
Weise und Qualität in familiärer Umgebung
in Bergen-Enkheim willkommen zu heißen.

Ihr Dr. Danush Ahrberg
Westpreußenstraße 7 | 60388 Frankfurt am Main

Tel.: 06109-34141

BODENBELÄGE ALLER ART – DA LOHNT SICH SELBST DER WEITESTE WEG!

Borsigallee 69 • 60388 Frankfurt • teppichbodencentrum@gmx.de
Mo – Sa 9.30 – 20 Uhr • Telefon (069) 26951851 • Fax (069) 26951850

www.teppichbodencentrum.de

BERATUNG BIS AUSMESSUNG, LIEFERUNG UND VERLEGUNG
INNERHALB VON 24 STUNDEN!

Spezielle Frühlingsangebote!

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

ftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

Informationstage im März
vom 02.03. - 16.03.2024

mit 10% Nachlass auf den Gesamtpreis*
*bezieht sich auf Grabsteine, Einfassung und Abdeckplatte.

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de
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AnEarthHour teilnehmen
unddas Licht ausschalten
Frankfurt (red)
– „Über-
schwemmun-
gen und Wald-
brände, die ak-
tuelle Dürre in
Spanien und bei uns ein viel zu
milder Winter: Die aktuellen
dramatischen und existenziell
bedrohlichen Folgen der Klima-
krise zeigen uns, wie sehr wir
schon viel zu lang auf Kosten un-
seres Planeten leben“, sagt Rose-
marie Heilig, Dezernentin für
Klima, Umwelt und Frauen. Ge-
meinsam mit dem Klimareferat
ruft sie daher zur Teilnahme an

der Earth Hour auf. Die Natur-
und Umweltschutzorganisation
World Wide Fund For Nature
(WWF) initiiert sie dieses Jahr
unter dem Motto „Earth Hour –
deine Stunde für die Erde“ zum
18. Mal: Privatpersonen und Fir-
men rund um die Welt werden
aufgefordert, am Samstag, 23.
März, von 20.30 bis 21.30 Uhr
das Licht in ihren Wohnungen
auszuschalten beziehungsweise
ihre Gebäude oder Denkmäler
nicht anzustrahlen. Gemeinden
und Unternehmen können ihre
Teilnahme anmelden – online
auf mitmachen.wwf.de.

FlopTop

CDU: Betreuungsplätze
für Grundschüler fehlen
Frankfurt
(red) – Die
bildungspoli-
tische Spre-
cherin der
CDU-Frakti-
on, Sara
Steinhardt, fordert Bildungs-
dezernentin Sylvia Weber
(SPD) auf, den Ausbau von
Betreuungsplätzen gerade für
Grundschulkinder zu be-
schleunigen. „Ab 2026 gibt es
das Recht auf Ganztagsbetreu-
ung. Der Ausbau geht in
Frankfurt aber viel zu langsam
voran. Bis 2029 fehlen 7900

Ganztagsplätze. Jedem Kind
sollte es möglich sein, auch in
der Grundschule ganztägig ge-
fördert und betreut zu werden.
Eine zuverlässige Kinderbe-
treuung ist für die Berufstätig-
keit der Eltern elementar.“
Die CDU erwartet, dass der
Magistrat finanziell und orga-
nisatorisch für die Ganztags-
betreuung klare Prioritäten
setzt. Dazu gehöre unter ande-
rem auch, die Schulbauprojek-
te, die für den Ausbau der
Nachmittagsbetreuung zentral
sind, zu priorisieren und zügig
umzusetzen.
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BARES FÜR WA(H)RES
– Anzeige –

Goldschmuck und Goldmünzen FOTO: PS

Taschenuhr und Silbermünzen Foto: PS

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Frankfurt. Jahrzehntelang
verstaubten Schmuck und
Uhren in Kästen und
Schubladen – bis heute.
Die Experten von „Bares für
Wa(h)res“ in Kooperation
mit Juwelier Scheurenbrand
& Seiler sind in Hessen un-
terwegs und bewerten kos-
tenlos Ihre Schätze. Egal ob
kaputter Goldschmuck, wel-
chen Sie sich als Urlaubs-
mitbringsel gekauft hatten,
oder uraltes Silberbesteck,
welches Sie von Ihrer Groß-

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 11. bis 16. März 2024 in der Frankfurter Innenstadt zu Gast

tante geerbt haben. Viele
von Ihnen entdecken wahre
Schätze, die Sie schnell in
Geld umwandeln können.
Das bringt immer mehr
Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu
kramen. Selbst Bernstein
genießt aufgrund hoher
Nachfrage im fernen Osten
seinen persönlichen Hö-
henflug. Oft sogar als
„langweilig“ oder ,,aus der
Mode gekommen“ ab-
gestempelt, könnte sich

jetzt Bernsteinschmuck
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. Für
besonders schöne Honig-
bernsteinketten, im Idealfall
in Oliven- oder Kugelform,
kann man schon mit ein
paar Hundert bis zu mehre-
ren Tausend Euro rechnen.
Aufgrund der stark wach-
senden Nachfrage aus dem
Ausland hat sich der Preis
für besonders schöne Stü-
cke in den letzten 7 Jah-
ren verzehnfacht. Es lohnt

sich also durchaus nachzu-
schauen, ob nicht eventuell
noch die einen oder anderen
Bernsteinketten in Vitrinen
befinden. Ebenfalls hoch
im Kurs stehen Luxusuhren
der Marken Rolex, Breitling,
Omega und Co. Beson-
ders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 60er
und 70er Jahren, welche
ihre Preise in den letzten
Jahren um ein Vielfaches
steigern konnten. Hier lohnt
es sich durchaus, die alten
„Wecker“ aus dem Tresor
zu holen und diese den
Experten vorzulegen. Laut
Experten kann beispiels-
weise eine Rolex GMT Mas-
ter aus den 70er Jahren
bis zu 9.000 EUR erzielen.

Des Weiteren bieten die
Experten von „Bares für
Wa(h)res“ kostenlose Wert-
schätzung von Diamanten
an. Besonders interessant
sind Diamanten im Brillant-
Schliff ab einer Größe von
0,50 Carat. Hier gilt immer
die Faustregel: ein einzelner
großer Diamant ist wertvol-
ler als viele kleine Diaman-
ten. Ein Besuch bei den
Experten lohnt sich in je-
dem Fall, denn hier wird Ihr
Schatz professionell taxiert
und zu einem fairen Preis
entgegengenommen. ps

Berliner Straße 66
(am Theatertunnel)

60311 Frankfurt Innenstadt
Tel. 01578 5072282

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION VOM 11. BIS 16. MÄRZ 2024
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Unser Expertenteam:

Werner Boesen,
Goldschmiedemeister

Fuat Gergin,
Schmuck- und Uhrenexperte

Benedikt Atas,
Schmuck- und Uhrenexperte

Berliner Str. 66 (am Theatertunnel), 60311 Frankfurt Innenstadt, Tel. 01578 5072282
(Parkhaus Hauptwache 2 Min. Fußweg) www.scheurenbrand-seiler.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00–18.00 Uhr, Samstag 10.00–16.00 Uhr

Promo-Aktion Scheurenbrand&Seiler
seit 1947
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ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

VERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Damen-SkischuheNordica 75xWR
Gr. 39 MondoPoint 3 Tage getragen
80,- Euro. Heusenstamm
Tel. 0172 6145506

INNENEINRICHTUNG

Haushaltsauflösung Schlafzim-
merschrank,3 versch.Sofagarnitu-
ren,mehrere Tische ,Eckbankmit 2
Stühlen/Tisch,Kühlschrank,Ein-
bauküche,Lampen,Schuh/Bad-
schränke.Alles zum selbstabbau-
en /abtransportieren.Preise
VB.Terminabsprache unter
015123733232

SONSTIGES

Verkauf von Rollator, Gehstock,
Duschstuhl und Urinflaschen Set
☎ 0151-12410797

Marke: Stevens, Damen-E-Rad 26“
Bosch Aktiv-Line mit top Akku,
8 Gang-Narbensch.-Rücktritt, komb.
Ringschl. mit Kette, Service, gepfl.,
nur 2,7 tkm, unf.-frei wie neu 890,- €,
zu verk. Tel. HU: 06181 81694, AB.

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
017645944797

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Familiemit Kind suchtWohn-
mobil o.Wohnwagen ausschließ-
lich von Privat. Bitte alles anbieten.
Tel.015208264256

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Punk, HipHop, Jazz, Funk,
Psych, Beat, Blues, Disco, Rock/
Pop allgem... Tel.: 0151 /
15242646

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Wir nehmen Abschied von

Manfred Hadasik
* 8.12.1931 † 22.2.2024

In tiefer Trauer
Lydia

Georg mit Felix und Emily
Jürgen und Kathrin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung,
findet am Freitag, dem 22. März 2024, um 13:30 Uhr auf
dem Fechenheimer Friedhof in Frankfurt am Main statt.

LEBE WOHL
SAGEN WIR DIR LEISE

MACH´S GUT
AUF DEINER LETZTEN REISE

Wilhelmine Coppens
geb. Ruppert

*5.3.1923 †2.1.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22. März 2024, um 12:45 Uhr
auf dem Friedhof Fechenheim in Frankfurt am Main
statt.

VERSCHIEDENES

Priv. Flohmarkt / Haushaltsauf-
lösung Sa 9.3.2024 von 9-16 Uhr
WaldenburgerWeg 8, Offenbach.
Hausrat, Schlafsofa, Bücher, Plat-
tenspieler, Schallplatten, Geschirr.
Tel. 015231898710

GobelinHandstickerei/Bild von
privat gesucht
0171/1783164

Hausmeister gesucht! Für ein
Vierparteiengebäude in Seligen-
stadt suchen wir einen Hausmeis-
ter ab sofort. Tätigkeiten nach
Rücksprache. 01631525697

Zeugengesuchtam27.1. und3.2.
wurden zwei Buchen in Neuberg,
Wäldchen Ende Friedrich-Ebert-
Str. gefällt und abtransportiertmit
Fendt Farmer 3 und großen Fendt
mit Frontlader. 100€ für Hinweise
die zur Ergreifung der Diebe führt!
Tel. 0163/6970153

BEKANNTSCHAFTEN

Gleichgesinnte Freundin, mobil
+/- 70 J. schick, gepflegt, weltoffen
zum Reisen, Schiffsfahrten, Kultur
und Ausgehen i. Raum Seligenstadt.
Zuschr. unter Chiffre Z 2304930

Eichhorn 26.02.Waren beide um
7.30 Uhr bei der Reparaturannah-
me. Würde Dich gerne wiederse-
hen. 017655909333

Witwe, 75 J., schlank, möchte net-
ten symphatischen Mann kennen-
lernen. Zuschriften unter Chiffre
Z2350322.

Attraktive Sie, obere 50, verh.,
sucht für gelegentliche Treffen net-
ten sympathischen Ihn mit Niveau.
Nur mit Tel.-Nr. Chiffre Z 2350323

Otto, 80+, 173cm Schlank, Agil und
Gesund. Ichmöchtemich gerne neu
verlieben! Bin im Haushalt Autark
stelle keinen großen Anspruch nur
Ehrlichkeit und etwas passendes zu
meiner Figur. Lebe im Raum Drei-
eich. Chiffre: Z 4001 2304933

SIE SUCHT IHN

Sie sucht Ihn Sie 68 J. humorvoll,
einfühlsam mit Anhang auf 4 Pfo-
ten sucht lieben ehrlichen Part-
ner für immer.
Gemeinsam können wir ein schö-
nes Leben haben NR, NT, Zu-
schriften bitte Chiffre Z 2304928

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Paar sucht nur für vernachlässigte
attraktive Frau einen couragierten
erfahrenen MANN mit Fantasie für
erotische Spiele.
Chiffre Z 4001 2304931

Welche lustige Omi (50-70J., gerne
auch mollig), die auch noch Spaß an
der Erotik hat, möchte mit einem
großen kräftigen 65-jährigen Pen-
danten den Herbst des Lebens ge-
nießen. Tel. 015228519571

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Juwelier &
Uhrmacher

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig oder Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel und
Matratzen, farbfrisch wie neu mit
Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: ☎ 06101 - 31 31

Reinigung

TIERMARKT

Chihuahua-Welpen, in Lang- und
Kurzhaar, mit Impfung und Papie-
ren zu verkaufen. Tel. 06147 - 93 107
und 0176 - 8475 0000.



Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

(Theodor Fontane)

Deine Lebensfreude, Deine Fröhlichkeit, Deine
Spontanität, Dein Enthusiasmus, Deine Offenheit, Dein
Tanzen, Dein Lachen, Deine Stimme, Deine
Umarmungen, �as Leuchten in Deinen Augen…

Alles fehlt und werden wir unendlich vermissen.
Uns fehlen die Worte für das, was unaufhaltsam war.

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von meiner geliebten Verlobten, unserer geliebten Tochter
und Schwester

Nicole Maaß
geb. Oßwald

* 13.3.1979 † 21.2.2024

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du wirst überall sein, wo wir sind.

Steffen
Gerlinde und Klaus mit Fabian

Uwe und Claudia
Conny und Katja

und alle weiteren Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 20. März 2024,
um 12:00 Uhr in der Melanchthonkirche, Pfortenstraße 4,
Frankfurt Fechenheim statt.

Die Urnenbeisetzung wird im Kreis der Familie in
Thüringen stattfinden.
Daher bitten wir von Blumenschmuck und Kränzen
abzusehen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben,
langjährigen Freundin und Kollegin

Nicole Maaß
13.03.1979 21.02.2024

Mit Nicole verlieren wir einen wundervollen,
fröhlichen und liebenswerten Menschen.

Wir sind sehr dankbar für die schöne Zeit, die wir
mit ihr verbringen durften. Mit ihrer Herzlichkeit
und Offenheit hat sie den familiären Umgang in

unserer Firma mitgeprägt.
Ihr Lachen und ihre Fröhlichkeit werden wir sehr
vermissen und sie wird für immer eine große Lücke
hinterlassen, besonders bei ihren direkten Kollegen

in der Abteilung.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie, die einen
unfassbar großen Verlust erlitten hat.

Im Namen aller Kollegen,

SylviaWojczewski & Hüseyin Aygün

„„WWeennnnwwiirr ddaass GGuuttee iimm LLeebbeenn zzuussaammmmeennzzäähhlleenn,,
ddaannnn zzäähhlleennwwiirr DDiicchh iimmmmeerr zzwweeiimmaall..““

Voller Trauer nehmen wir Abschied von unserer
wunderbaren Freundin und unserem Vorstandsmitglied

NNiiccoolleeMMaaaaßß
* 13.03.1979 + 21.02.2024

Wir sind unsagbar traurig über diesen schmerzhaften
Verlust und werden Nicole stets im Herzen bei uns haben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrem Verlobten Steffen und
ihrer Familie, denen wir viel Kraft in diesen schweren

Stunden wünschen.

DDiieeMMiittgglliieeddeerr uunndd ddeerr VVoorrssttaanndd
VVeerreeiinn ddeerr KKnnooppffssaammmmlleerr 0077 ee.. VV..

IIsskkee uunndd SScchhmmiiddtt GGmmbbHH

Möchten Sie Ihr Grabmal im
Frühjahr/Frühsommer

natursteingerecht reinigen
lassen oder Sie benötigen
Beratung bei der Grabmal-
gestaltung, dann genügt ein
Anruf oder eine E-Mail.

Tel. 069 - 451490
E-mail: info@marmor-rupp.de

Seit 1888 GmbH
MARMOR RUPP

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Uns bleibt nur die Erinnerung

Udo Paul
* 10. 3. 1943 † 2. 3. 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Ingrid
Oliver und Shin
Ingo
Heiko, Sabine,
Maximilian und Elisabeth

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, 13.3.2024 um 12.45 Uhr
auf dem Friedhof Enkheim, Neuer Weg, statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Kramer

Frankfurt-Bergen, im März 2024

Herbert
Kramer
† 1.2.2024

Auch wenige
Worte können
viel Trost
spenden.

Mit einer
Familienanzeige

in Ihrer
Tageszeitung
geben Sie

den Verlust eines
lieben Menschen

bekannt.
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STELLENANGEBOTE

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Wenn Du gerne Teil eines Teams der oben genannten Schulkindbetreuun-
genwerdenmöchtest undDich positivmit Deinen Ressourcen einbringen
willst, dann bewirb dich bis zum 27.03.2024 über den nachfolgenden
QR-Code oder über unsere Website https://www.kinder-heusenstamm.
de/karriere/rund-um-den-job/aktuelle-stellen. Auf der Website findest
Du auch noch weitere Informationen zu den Schulkindbetreuungen der
Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Ausschreibung steht Dir die
stellvertretende Personalamtsleitung, Herr Christian Zilch,
telefonisch unter 06104 607 1112 zur Verfügung.

Der Magistrat der Stadt Heusenstamm sucht ab sofort für die städtischen
Schulkindbetreuungen„3Freunde“,„Schlossgespenster“ und„Waldgeister“

geringfügig Beschäftigte (m/w/d) oder
Beschäftigte im Übergangsbereich (m/w/d)

- unbefristet mit derzeit 40 Stunden bei 520 €/ Monat
oder 80 Stunden bei 1.040 €/ Monat -

(Stellennummer: 06-12-2024)

IMMOBILIEN

Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt & Stutz GmbH
Hainer Hof 1, 60311 Frankfurt

069 - 8484 3757

www.isotec.de/ks

Feuchter Keller
z?
r?

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Hausmit Garten zur Miete im Kreis
Offenbach und Umgebung gesucht.
Für Ärztin in Festanstellung. Gerne
melden unter 01575/ 4626423

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.-Whg., 93 m², Balkon, KP:
326.000 €. E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW ANGEBOTE
2½ UND MEHR ZIMMER

Privatverkauf, Dietzenbach
4-Zi.-ETW,Dachterr., 1Tiefgar.-
Stellpl., EBK, Bad Wanne u. Du.,
KP 330.000,- € Tel. 017653209119

ETW GESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1 - 4 Zi. Whg. oder ein Haus
gerne renovierungsbedürftig zum
Kauf als Altersvorsorge.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84 qmMainhausen Mfl.
in gepfl.3 FH, EBK, Tgl .Bad, Wa+Du,
Garten, Grillplatz, ideal für 2 Pers.
€ 830+NK+K.Tel. 0176 641 39091

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

Heusenstamm: für alleinstehende
Frau mit oder ohne Kind. Komplett
möbliert 1 ZW, 55 qm, im Souter-
rain, Garten Nutzung und Hausar-
beit. 550 +NK +KT☎ 015146406722

63477 Maintal-Dgh., neu renov.
1½-ZW, neue Küche, neues Dusch-
bad, ab sofort an NR zu verm., 450
€+Uml.+Kt., Tel. 06181-493 775.

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

Rodgau, 2 ZimmerWohnung in bes-
ter ruhiger Lage zu vermieten an äl-
tere Einzelperson oderWEHeimfah-
rer. 390€ + NK + KT. 01523-4182472.

Vermietung in Seligenstadt.
Single-Whg., 2 Zi., 84 m², Terr., EBK.
Nur NR. 1000 Euro kalt + 300 Euro
NK.☎ 0151-57755438

Walldorf, 2,5/3-Zi. Whg., 65 m², ab
1.5., KM 750.- € + NK + Kt. , Blk., Gar-
ten, NR. Tel. 0157-82575624

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Urberach, 2-Fam.-Haus, schöne
90 m² EG-Wohnung, 3 Zimmer,
Küche, Duschbad, Keller, Terrasse +
Garten. KM 850 €, NK 300 €.
Tel. 01786741008

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

VERMIETUNGEN
4 UND MEHR ZIMMER

4 ZI, KB, in Birstein Ortskern, MKK,
119 qm, gute Infrastruktur, ab so-
fort zu vermieten, 800€ KM + Umla-
gen☎ 06054-907905

MIETGESUCHE

Seniorin aus Seligenstadt sucht kl.
Wohnung in Seligenst., gerne auch
Fachwerk, darf auch teilmöbl. sein,
(bin fit). Tel. 015204917899

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

1-2 ZI Whg in Langenselbold mit
Hund, bis 40 qm, Miete 460€ Wami,
Privat,☎ 0178 9103093

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

2- 3 Zi. Whg. in Offenbach, von sol-
ventem Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

MIETGESUCHE HÄUSER

Suche zurMieteDHHoder große
Wohnung, mind. 3 große Zimmer,
mind. 86 qm, gerne größer, vor-
zugsweise im Stadtteil Hausen,
gute und ruhige Lage, Tel.
0172-6734036

GARAGEN

Suche Stellplatz für Motorrad in
Bornheim-Mitte, in TG oder Hin-
terhof, Bereich Ringelstr./Main-
kurstr. Tel.: 0162/7116976

Wir suchen für einen
Privathaushalt in Bruchköbel

ab sofort eine erfahrene
Haushälterin (m/w/d)

in Vollzeit / Festanstellung.
Ihre Aufgaben beinhalten im
wesentlichen Qualitätssicherung
und Mitwirkung bei der Reinigung
und Pflege des Hauses, Neubau,
ca. 550 m², in Zusammenarbeit mit
einer vorhandenen Teilzeitkraft,
qualitative Wäschepflege inkl. Bü-
geln sowie Vorratshaltung, Besor-
gungen, gelegentliches Kochen
und Mitbetreuung von einem
kleinen Familienhund.
Wenn Sie Erfahrung und / oder
Ausbildung in der Hauswirtschaft
oder im Hotelfach haben, einen
Führerschein der Klasse B, sowie
Deutsch oder optional Englisch
sprechen, dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung unter
villabruchkoebel@gmx.de

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Fachdienstleitung, Frau Regina Born,
unter der Telefonnummer 06104/ 607- 1210 gerne zur Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bis zum 22. März 2024 mit Ihren aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über den nachfolgenden QR-
Code oder über unsere Website www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/karriere-
und-ausbildung.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort

eine Sachbearbeiterin/
einen Sachbearbeiter (m/w/d)

für den Fachdienst 2.1 Finanzen/Stadtkasse
- unbefristet inVollzeit -

(Stellennummer: 11-21-2024) • Stellvertretende/r
Pflegedienstleiter
(m/w/d)
• Jahres Bruttogehalt 50.000,00 €
(inkl. eine Woche Rufbereitschaft)

• Anwesenheitsprämie
• Dienstwagen über 1% Regel
• 20 Stunden Teilzeit
auch möglich

stellt ab
April/Mai
2024 ein:

Vergissmeinnicht GmbH
Ambulante Hauskrankenpflege
Herrn René Menge
Offenbacher Landstr. 314 – 316
60599 Frankfurt-Oberrad
Telefon 069/65007537
Fax 069/65007538
E-Mail:
info@vergissmeinnicht-gmbh.de
Internet:
www.vergissmeinnicht-pflege.de

Pflegedienst
Vergissmeinnicht GmbH

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Haushaltshilfe gesucht.Wir,
4 Pers.+ Hund, suchen eine zuver-
lässige Haushaltshilfe für
3 Std./W. Näheres gerne persön-
lich. Nur ernstgemeinte Anfragen
werden beantwortet. Telef.
ab 17h. 01631722292.

Staatl gepr. Übersetzer übernimmt
Nachhilfe in Französisch für
Schüler/innen u. Erwachsene.
Kommt nicht ins Haus bzw Whg! 12
€/Std, soziale Rücksichtnahme
☎06963148666 u.AB

Ukrainische Haushaltshilfe in
Dietzenbach gesucht. Spätere Hei-
rat ausgeschlossen. 06074 6608377

Suche Pflasterer für Hofreparatur
und Gartenwege (15 qm), auch
Samstags☎ 06104 797687

Tapezieren, Malern, Fliesen und
Trockenbau, Parkett, alles aus 1
Hand u. niedriger Preis für privat.
Tel. 0162 6701624

Kleine freundliche Hausverwal-
tung in OF sucht einen qualifizier-
ten Mitarbeiter m/w/d für Büro-
arbeiten. Buchhaltungs- und
PC-Kenntnisse erforderlich.

Bewerbung an:
info_hv@t-online.de

Zuverlässige, deutschsprachige
Putzhilfe gesucht, alle 14 Tage
nach Dreieichenhain
Tel. 0163-6352545

Apotheke in Offenbach
sucht PKAm/w/d

möglichst ganztags.Bewerbung an:
Paracelsus-Apotheke

Kaiserstr. 28, 63065 Offenbach

P U T Z H I L F E für einen 2 Pers.
Haushalt in Seligenstadt ge-
sucht.1x pro Woche, 3 Std. Kon-
taktaufnahme unter 0174
6060639

Suchen zuverlässigen Fahrer
(auch Rentner) für Transfertou-
ren für 8 Sitzer Fahrzeug 1 oder 2x
die Woche. Tel. 0176 / 43603174
oder 0176 / 72931947

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und
Anforderungsprofil findest Du auf über den nachfolgenden QR-Code oder
über unsereWebsite https://www.kinder-heusenstamm.de/karriere/rund-
um-den-job/aktuelle-stellen. Hier findest Du auch weitere Informationen
zur Schulkindbetreuung Schlossgespenster und zu allen anderen Kinder-
einrichtungen der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Tätigkeit oder zur Betreuung
steht Dir die Einrichtungsleitung, Christina Koberstädt,
telefonisch unter 06104 665 48 48 oder per E-Mail unter
christina.koberstaedt@heusenstamm.de zur Verfügung.

Der Magistrat der Stadt Heusenstamm sucht ab sofort für die Schulkind-
betreuung Schlossgespenster

eine/n Alltagshelfer*in (m/w/d)
- Entgeltgruppe S2, befristet und in Teilzeit -

(Stellennummer: 05-12-2024)



Dein Arbeitsalltag richtet sich nach den Bedürfnis-
sen Deines Schützlings und den Besonderheiten
der jeweiligen Einrichtung. Spannende Aufgaben
warten auf Dich.

Alle weiteren Informationen findest Du unter:
www.zpfe.de/stellenangebote

Möchtest Du bei uns echte Verantwortung überneh-
men? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbungs-
unterlagen. Bitte sende diese an:

ZPFE – Zentrum für pädagogische
Familien- und Erziehungshilfe
Frankfurter Straße 151 C
63303 Dreieich
Tel.: 06103 9881408
bewerbung@zpfe.de

Schulbegleitung/Teilhabeassistenz (m/w/d)Schulbegleitung

Mit HerzundVerstand

Das ZPFE – Zentrum für pädagogische Familien-
undErziehungshilfe, stehtKindernundJugendlichen
mit sozialen oder emotionalen Herausforderungen
zur Seite. Wir begleiten ihre persönliche Entwick-
lung, meistern gemeinsam Schwierigkeiten und er-
möglichen ihre Teilhabe an Grund- und Regelschule.
Starte Deinen Weg bei uns in Offenbach & Kreis
Offenbach, Hanau, Main-Kinzig-Kreis, Wetterau-
kreis oder Bad Homburg in Teilzeit als

STELLENANGEBOTE

JETZT
BEWERBEN!

Bäckerei-Verkäufer
(m/w/d)

Vollzeit, Teilzeit

Sie lieben Menschen und
haben Freude am Verkaufen?
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Bäckerei Bauder
GmbH & Co. KG
Elisabeth-Selbert-Str. 12
63128 Dietzenbach
Telefon: 06074 – 487 35 14
Email:
bewerbung@baeckerei-bauder.de

für unsere Filialen in

Frankfurt

STELLENGESUCHE

Landschaftsgärtner Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
fällarbeiten, Rasenverlegung, Ra-
semähen,Gartengestaltung, Beet-
pflege usw. Tel. 01789221987

Pflegerin MIt Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle. Ab Sofort ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

Gartenarbeiten aller Art: He-
ckenschnitt, Sträucherschnitt,
Baumfällungen, Beetpflege, Gar-
tenpflege Tel. 01636422816

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Rüstiger Rentner sucht Stelle als
Labor- oder Medikamentenausfah-
rer in Daueranstellung.
☎ 06103-5096661

Polnische Frau mit Pflegeerfah-
rung sucht 24 Std. Betreuungsstelle,
seriöse Angebote. Tel. 0173
8423638

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrungmit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle Hilfsarbeiten etc..
TEL 0173 6096 621

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Frau sucht Arbeit als Haushalts-
hilfe. Gerne auch bei älteren Leu-
ten. Obertsh. u. Hausen, Bieber und
Heusenstamm.☎ 0157 34241441

SACHKUNDE §34a GewO
! Beratung und optimaler Unterricht !

Jeden Monat Kurse in Vollzeit
Förderung über AA/JC

IBS GmbH Offenbach, Kaiserstr. 58
Tel. 069/138218-72, www.ibs-bildung.com

Zuverlässige, erfahrene deutsch-
sprachige Haushälterin mit Auto
sucht Job, auch Putzen, privat.
Tel. 01522 - 787 01 87.

�ur�hbli�k

Kleines Familienunternehmen in
OF-Süd, sucht eine zuverlässige
und pflichtbewusste Kraft m/w/d

für Büro/PC/Telefon
sowie Buchhaltungsarbeiten

3 x vormittags auf 520,-- €-Basis
Tel.: 0174 - 600 100 1

Wir suchen ab dem nächstmöglichen
Zeitraum einen erfahrenen Buchhal-
ter (m/w/d) in Teil-Vollzeit.Tätigkei-
ten: Buchen und Kontieren der Debi-
toren und Kreditorenrechnungen so-
wie das Prüfen der Bank und Kassen-
bewegungen
Kaya Finanzbuchhaltungs GmbH
Tel. 069 - 6560900-3

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Herr Michael Brand, Fach-
dienstleitung 3.5, unter der Telefonnummer 06104-607 2211 gerne zur
Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bis zum 25. März 2024 mit Ihren aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über den nachfolgenden QR-
Code oder über unsere Website www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/karriere-
und-ausbildung.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den städtischen
Bauhof

eine Hilfskraft (m/w/d)
im Bereich Straßenreinigung und Grünpflege

- zunächst befristet für zwei Jahre in Vollzeit -
(Stellennummer: 08-35-2024)

die unser Team ab sofort unterstützen möchten.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und
Anforderungsprofil findest Du auf über den nachfolgenden QR-Code
oder über unsere Website https://www.kinder-heusenstamm.de/
karriere/rund-um-den-job/aktuelle-stellen. Hier findest Du auch weitere
Informationen zur Schulkindbetreuung Schlossgespenster 3Freunde
und zu allen anderen Kindereinrichtungen der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Einrichtung steht Dir die Einrich-
tungsleitung, Patricia Gatzka, telefonisch unter 06104/
670 9245 oder per Mail unter: patricia.gatzka@heusen-
stamm.de zur Verfügung

Die Schulkindbetreuung 3Freunde braucht Verstärkung!

Für die Besetzung und Unterstützung unserer Schulkindbetreuung suchen wir

zwei staatlich anerkannte Erzieherinnen /
staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)

bzw. pädagogische Fachkräfte gem. § 25b HKJGB
- zunächst befristet als Elternzeitvertretung -

(Stellennummer: 10-12-2024)

Stellenangebot Berufskraftfah-
rer Wir suchen Verstärkungen für
unser Team als Berufskraftfahrer
der Klassen C/CE sowie den alten
3er Führerschein. Chr. Stöhr Spe-
dition GmbH, 63543 Neuberg.
Tel.: 06183/807504
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